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Empfehlung zur Erfassung der Süijwasserfische 
in der Oberlausilj 

WALTER HEBIG 

Es gibt heute zahlreiche Projekte zur weltweiten Erfassung der Ichthyo
fauna . Einige Gedanken dazu sollen hier aus dem Blickwinkel der Oberlausitz 
dar gestell t werden - gleichsam ein Mosaik-Steinchen zu g lobalen Vorhaben. 

Die Zahl der SüJjwasserfischc in Europa beträgt etwa 200, davon etwa 60 auf 
dem Gebiet der DDR (vgl. LADIGES und VOGT 1979. DECKERT in STRESE
MANN 1974. s. a. BAUCH 1970). Für das Gebiet der Oberlausitz gibt es keine 
zusammenfassende Übersicht der Ichthyofauna. Es ist mit mindest 35 Arten zu 
rechnen. 

Die anthropogenen Einwirkungen nu! die Gewässer und die IClllhyofauna sind 
c rhcbllch. Oie Bewirtschaftung der G ewässer und die Belas tung mit Abfallprodukten 
im allgcmeinen und die Intens iv produktion in Binnengewässern Im spez.lellen neh
men stilndlg zu. Von der Gesnm tUschproduklloll (Weltprodukllon 19G9 : G3 Mlo. t) Is t 
de r Anteil der SUßwasserflsChe s tellg In Zunahme begrlfTen; er li egt :letzt bel etwll 
12 % (1970: tast U Mlo. t ; 1985 sollen 20 Mlo. t e rrelCilt sein). (Alle Angaben nach REI
CItENBACH-KLTNKE 1974) . übel' diese lawlnenarUge zunahme hinaus hat der Fisch 
als Indikator für die Wasserverschmutzung eIne wichtige Ra lle übernommen. 

Produktion und }(onsumUon im weites ten Sinne lind Anfall von Abfallprodukten 
In den Gewässern werden stiindlg größer. Die Folge sind Verarmung bzw. Vere.lnsei
tlgung oder zumindest Verfälschung der IClHh yofauna. Vi e le Arten sind b edroht; 
deutlich Ist das 1m sog. "Rot buch'" (M ILLER 1977) zu ersehen. Di e ursprungllCile 
verbl'cltung is t oftmals nur sclnvcr zu l'cko nstrulcren, und d amit wel'den zoogcogra
phisehe und taxonomischc Studien Immer sChwied ger. 1m Gebict der Qberlausitz 
sind die meisten FllcßgewtissCI' s tark verunreInigt, z. B. Nelße (Wene d cr deutschen 
Hcl mat 16. S. 57 und S. 135) , Cunnersdorfel' Wasser (ein Que llarm des Lö bauer Was
sers )und Spree (Werte d er dcutsdlen Heimat 24, S. 129 bzw. S. 202): viele Teich e 
werden intensiv bew1.rtsch aftct. 

Die an thropogenen Einwirkungen sind cin intcmationalcs Problem. Aus 
diesem Grunde ist eine weltweite Erfassung der Ichthyofauna dringend er
forderlich. Grundlage dafür bilden Samm lungsmaterial (Belegc unedätjlich, zu· 
mal Beschaffung authentischen Materials immer schwieriger), vorhandene Pu
blikationen und in gewissem Umfangc Infonnationen von Gew~ihrspcrsoncn. 

Wlihrend de.<; 2. EuropiiisCll cn Ich lhyologcn-Kongresses in Paris 1976 wurden Re
kommandationen (Empfehlungen) angcnommcn, d.le ll. :1. die Erfass ung dCI' e uropil-
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Ischen K ollektionen r ezenter und fossiler F isch e und die Erstellung: von Faunen
LIsten beinhalten (vgJ. HEB IG 1979: publlzlen. wU I'd e bisher eins CLOFNAl\'f-ProJekt. 
s. HUREj\U und MONOD 1( 73). Aur dem J. K o ngrcß In Wm'szawa 1979 wurde d er 
Vorschlag angenommen, einen Katalog d er Süßwasscrflsche vo n Europa zusamm en
zustellen (eben da und RepOl't on t he Plenary Sess ion. . . HIllO). Dieser Vorschlag Ist 
niCht n eu . So wurde auf einem Treffen deutscher Museumsld llhyol ogen nm 18. De
zember 1956 von einem Plan gesproch en, e ine Check-list deI' Fische EU t'opas au rzu
s tellen (s. ANONYMUS 1(57). 

Zu dem Projekt ~Sii6wa sserfi sche von Europa" ist e ine umfassende Zuarbeit 
bzw. Mi tarbeit erforderlich. Es sei hier auf ein iges auelIenmateria l hinge
wiesen, dabei als Gesamtübersicht über die Süfjwasserfische Europas LADrGES 
und VOGT (1965 bzw. 1979) empfohlen. 

Es gibt zahlreiche lokale Fa unen. Für die DDR und BRD bildet DECKERT in 
STRESEMANN (1974) eine Grundlage. fü r die Siiljwasserfische BAUCH (1970, 
kein 'Restimmungsbuch). Einzelne Arbeiten können auch für noch enger gefaJj te 
Gebiete herangezogen werden; in der Regel muJj auf Schrifttum c.i l teren Da
tums zurückgegriffen werden. Für Sachsen se i vor a ll em auf die Schriften des 
Sächs ischen Fischereivereins hi ngewiesen. Besonders wichtig s ind hierin die 
A,beiten von NITSCHE (ANONYMUS 1884 bzw. 1886). ENDLER (1887. 1889. 
1891), STEGLrCI-I (1888 und 1895) lind ASTER (1902). Eine (nicht ganz vo ll 
ständige) übersicht der Angaben Z tll" Fischfauna des sächsischen Elblaufes gibt 
HERTEL (1975; s. a uch 1978). Wenige nellere Angaben br ingen auch GEBHART 
(1964). WALTER (1963) sowie HEBIG (1974. 1975. 1976 bzw. 1979. 1980.). An
gaben, speziell für die Oberlausit7., s ind nur wenige vorhanden, meis t älteren 
Datums. Es sei auf ENDLER (1 889 und vor a ll em 1891) und STEGLfCH (1985) 
und auf ASTER (1902) hingewiesen. Einige Angaben finden sich auch in Werte 
der deutschen Heimat (1967, 1971, 1970, 1974). Schli e6lich müssen noch drei 
Arbeiten genannt werden - über d ie Verbreitung des Zwerg welses mit einer 
Verbreitungskal'te (CREUTZ 1963), über das Vorkommen des Bachneunauges 
in Spree und Schöps (PANNACH 1980) und über neue Cypriniden (MERLA 
1971). 

Damit is t eine Erfassung in gl'Ö6e l'em Umfa ng dringend geboten und se i 
hiermit empfohlen - gleichsam a ls Mosaik-Steinchen fü r das Projekt wSüJj
wasserfische EUl'opas~ . Dabei darf die Obedausitzer Fauna nich t allzuseh r 
lokal und losgelös t vo n anderen Gebieten betrachtet werden. Zumindest die 
a ngrenzende VR Po len und CSSR müssen mit e inbezogen werden, z, B, di e 
Arbeit von FLASAR und FLASAROvA (1975). Als Anregung für die Durchfüh
rung einer Faunenerhebung sei auf die neueste Erfassung der Herpcto fauna 
Sachsens von SCHIEMENZ (1980) mit Verbre itungs!~arten hingewiesen. 

Zwei Vo raussetzungen freilich sind fü r die Realisierung der Empfehlung erfor der
lieh: Personen (M itarbeiter) lind T echnll, (Fahrzeug). Und stets ist Im .t\ugc zu be
hallen : B elcgstlieke für dIe Sammlungen sind unentbeh rlich. 

Zu diesem Projekt wäre die Mitarbeit breitester Kreise wünschenswert (Ku!
tUl'bund der DDR, Deu tschei' Anglerverband, Binnenfi sche re i. rnstitut ionen und 
Einzelpersonen ; vgl. HEBIG 1974). rm Interesse unsel'er Untersuchungen in 
Kooperation mit dem Museum für Naturkunde Görlitz wird um Mitarbeit ge
beten. Es se i die Bitte a usgesprochen. schriftliche, mündliche bzw. telefonische 
Informationen allel" Art zur Thematik a n das Staa tliche Museum für Tier kunde 
in Dresden (nachstehende Anschrift und Telefonnummer) zu richten und auch 
besondere Fänge von Fische n zum Kauf oder a ls Geschenk anzubieten, 
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L iteratur 

ANONYM US (NITSCII E, H.) (l 884 b zw. 1886): Gemein faßllcl1e Belehrung über die 
Slißwl.lsserfl sehc d es ElbegebleLes. - Sehrlrten eies Süchslschen FIschereivereines, 
NI'. 1 (I. bz \\' . 2. Au f L): 2-23: Dresden. 

ANONYMUS (I!l57): Tre ffen deutschei' MuseumsichthyoJogen. - Die Aquar.- u . 'I'er
nll'len-Zsehr. 10. 3: 82: StlItlgan. 

ASTER, E. (1902): Die stehenden. geschlossenen FIschwässer im K önig r eiche Sach sen. 
Stati sti sche Z u sammenstellun g der slich sbiehen Fisch teiche, 1111'c L age, G ,·öße. 
wll'lhschnftJlch en Verhältnisse und Enrii ge. - EI'gänzun gsband zu Schrift NI'. 20 
(1n!!5) der Schriften des Si ichslsch en FIschereivereines; Dresden . 

I3AUCH , G . (1970) : D ie e inheimisch en SUßwnsserfisehe, G. Aufl.. 200 Se l ten ; nadeb cuL 

CHEUTZ, G. (19G3): Der Zwcrg wels, A m iurus n ebulosus Hafinesque. In d er Oberlnu
sitz. - Aquarien Ter r arien 10 ... : 54-57 (90-93) j L ei p zig J en a, ßerJin. 

DEC K ERT . K. (1974): Fisehe-Plsees. I n: STRESEl\'tANN. E. (Hrsg.). Exkursionsfauna 
fli l' di e Gebiete der DDR und der BHD. Band 3 (WlrbeILiere). G. Aun.: 13-83. 
dazu 4 Tafeln; Bel·Un. 

ENDLE R. A. (1 887): Untersuchungen über den gegen wii r tigen Stand der Fisch e r ei
vcr hültnlsse Im Flußgebiete dei' l\'Iulde. - SChriften d es Silchsisch en F lschcl'elvcr
e In es. NI'. 6; 1- 21: D resdcn, 

ENDLEH. A. (1889): Untersuchungen übel' d en gegenwiirllgen Stand d ei' F ischcrel
ve\'\üiltn iss e In d en inner halb elcs König reiches Sachsc n In dlc E ibe münden dcn 
Zutlüssen. - SChri f ten des Siichs lsch cn Flscherc l ve reines. NI'. 10: 1-5G. dazu I':: arte 
und Tafel; Dresden . 

ENDLER, A. ( IR9!): Untersuchungcn übcr d en gegenwill'ugcn Stand der Fischercl 
vcr hiiltnlsse In dei' schwarzen Els ter . d er Spree und der Lausltzer Nelssc nebst 
dercn hauptsiichUch sten. Im K ön lgrclche Sach scn entspringenden N cb cngcw!.is
scrn . - Schri ften des Siicllslschen Flsdlereiver cin es. NI'. 1:1: 1- 54. dazu I{ nl·t e : 
Dresd cn. 

FLASf\R. 1.. und FLASA_RO VA, 1\1, (l 975) : Die Wirbcltlel'fauna Nordweslböhmens 
(seveI'Oz,\ p adn l CCdly ). Die b i sh erIgen Ergebnisse Ih,'el' Erlorschung . - Zool. 
Abh. Mus. Tl erk. Dresdcn 33 Supplement: 1-150 : Leipzig. 

GEBHAn:r, 1\1 . (1964) : FIschfauna d es EJbhafens Prossen bel Ond Schandnu und d er 
P olen z m i t Ihren Ncbenbiich en. - Dtsch . Fischerel-Ztg . 11 , 5 : 156- 157 : Radebeu !. 

HEBIG, W. (1 974): Freunde und För dc !'c r d es Museums rür Ti el'lwndc. - Bllelt Ins 
M useu m >= Mitteilun gen aus den SUliltllchcn Wlsscn schaftlkhen Museen Dresdc l1, 
lieft 12: 2-~: Dresden. 

IIEBIG, W. (1975): Zum Vorlwmen der ßarbe Im EIbegebiet. - Deutscher i \ngclspol't 
27, 1: 9: Berlln. 

HEBIG. W. (1976 u. 1979): (Text für Fische). I n: FEIL ER. A., Tiere l\torltzburgs. I. und 
2. Auf!., S. 25, dazu Abbildungen: Dresden. 

IIEß IG, W. (1979): Congr cssus Europaeus It:h th yologorum 1- 111 (1973. 1976. 1979). -
Zoo!. Abh. Mus. Ti crk. Dresd cn :16: V-V I : D resden . 

H E810, W. (19ßU): E. L eonhal'dt und Ka l'I SChw3" ze!zwcl I':: onser vatol'cn der FI sch 
sammlung des D r esdner Tierkundemuseuills . - Blick Ins Museu m = M i tteilungen 
alls den Slnatllchen W isscn scllllftlichen Museen D r esden , Ausgabe 24/ 25 : ZII- 31 : 
D resd en . 

I IERTEL. R. (1975)' Zu!" Fischfnun a des S/ldl Slschen E lblnu res und Ih,'cr Vei",lIlderung 
sclt dem 16. J ahrllllllde! 1. - N,ltul"scI1ut~ :1I be l t lind nallll ' !u lIldlich e l-Ie ll11atfol'
scillm g In Sachsen 17. 2: 72-77; Dresdcn. 

HERTE L . H. (1978): Obcr die ,. Idlthyogr aphic dc r EIbe" d es .J ohanncs K en tmann. 
E in e Stud ie übel' die ü1tcstcn siichslschcn Fischfaunen (P Isces). - Zoo!. Abh, M us. 
Tl crk, Dresden 35. 5: 75-100. 13 T afeln: L eipzig . 

IIUREAU, J. C .. und MONDD, T. (EditOJ·s. RCc1acteurs) (1 !l73): C lornam (Chcclt-Jls l 
of l he rt sh cs o[ tlle north-easler n Atlantlc and ol th c M edltel"ranean Cal<lloJ{uc 
dc polssons de I' A tlantlque du nord-est Cl de la M ed i te rran ce) I (Tcxt. 6!13 Scl
ten) und 11 (Bibliographie. Index. Addend n : 331 Selt en); UNESCO Paris l !ln (s. 
,''lUch E. I~WALD in: aquul'lc n IlHlC3z1n 1979 , H eft 11: 376: Stuttg:lrt). 

LAD IGES, W .. u nd VOGT. D. (1965 und 1979): Di c Süßwasserfische Europas bis zum 
UI'nl und Kas plseh en Mecl·. Ein T aschenbuch (1!l7!l: B es tlmmungsbueh) fnl' SPÜI'I 
u nd B el'll fsflschcl' , Biologen und N aturfr cunde. I. und 2. Auf! .. 252 u nd 300 Selten: 
tl amburg und B CI·tl n. 
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MERLA , G . (1971): Neue Cyprlniden In der mitteleuropäischen Fischraunn. - Abh. 
Bcr. Nnturkundem us . G örUtz oIG. 18: 19-21; Leipzig. 

M ILLER, R. R. (1977): Red Data B ook, Volumc 4: P!sccs, Frcshwatc r FJs ll es (HcvJsed 
Volumc); IUCN, M o rges, Swl.zcrlnnd. 

PANNACH. O . (1980): Zum Vor kommen d c.. .. Bnchneunaugcs (Lampetra planerl Bloch ) 
In Sprec und S ch ö ps. - A bh. Ber. Natu rkundemus. Görlltz 53, 9 : 35-36; L e ipz ig. 

REICHENBACH- KLI NKE (1 974): Der SUßwasser flsch nls NiihrstofTqu elle lind UmweII 
IndlkatOl', 125 Selte n ; J ena. 

SC HJEM ENZ, H. (1980): Die Herpeto rnunn der Bezirke Leipzig, Dresden und K a rl
Mnrx-Stndt (Am llh lbin Cl ReptIlla) . - Faun. Abh. Mus. Tlerk. D resden 7 (1978-
1979), 2: 191- 211 , dazu 25 Karten; Leipzig . 

S T EGLICH, B. (1888): Un tersuch ungen Uber den gegenWär tigen Stand d e i' Flsch crcl
verh liltnlsse Im F lußgebiete d e r weiße n Elster. - SchrHten d es Sach s ischen Ft
schel'eiver e lnes, Nr. B: 1-46, d azu Karte; Dresden. 

STEGLI C H. B. (1895): Die Fischwlisser Im K ön ig reiche Sadlsen . - Dars tellung der 
gesammten sächsIschen Fischereiverh liltnisse. - Schrl rten d es Süchslschell F isch e
I'e!ver e ln es, NI'. 20: I - XI I , 1-290, daz u Kartell und 'I'nfeln; Dresden. 

WALTER. G . (0. J.) (1 963): Die K lrnilzsch nls Snlmonidengewtisser, - Säch s ische 
Schweiz. B e rldttc des ArbeitskreJscs zu r Erforschung der Slichslsch en SchweIz .. , : 
185-193; Pirna. 

Re po rt on the Ple n ary Session at th e 31'd Europenn tchth YOlog le ol Consr ess in Wor
s nw, POlnnd, h e ld on Sep tember 22 . I !J7!I; 3 Selten; Ins (lnstytUl R yboctwa Sr6cl
lqdowego) Olsztyn 1980. 

SchriIten des. _. Silch s!schen Flschel'elvel'e!nes, NI'. 1 (188~ . 1. Aufl.: 188G, 2. AurJ.), 
Nr_ 2 (1 885) b is Nr, 51 (1 921); Dresd en. 

Wel'!e der deutschen Helmnt. He lmatl{un dlldl e ßestonds<lufn nhm e In d e i' D ellischen 
Demokratischen n epublik; Akndemle-verlog B erUn. 

Ober das G ebiet der Obe rlauslt7.: 
Band 12: Um Baulzen und S chlrgiswnlcle (1 967) 
Band I(i: Die südös tlich e OberinlIsItz mit Z ittau und dem Zitlou e r G ebirge 

(2. Aufl. 197 1) 
Band 17: Um Stolpen u nd Neustadt (1 970) 
Band 2~: Zwischen St r ohmberg, Czol'neboh und K oum;!.!' (19701) 

Anschrift dcs Vcrfasscrs: 

Dipl.-Biol. Walter Hebig 

Staatliches Museum für Tierkunde 

DDR - 8010 D r c s den, Augustusstl'a~c 2 

Telefon: Dresden 4961 19 
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